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Maylin85 : Ich würde unterscheiden zwischen seheingeschränkten und wirklich blinden
Schülern. Bei blinden Schülern geht es nicht nur um Vermittlung von Inhalten, sondern auch
darum, zu lernen, sich möglichst selbstständig im öffentlichen Raum zu bewegen. Das kann ein
Gymnasium gar nicht leisten oder könntest du mal eben 2 Stunden aus dem laufenden
Unterricht ausgeplant werden, um dir einen blinden Schüler (m/w/d) zu schnappen und eine
Tour durch die Stadt zu machen, um ihm oder ihr zu zeigen, wie man sich an stark befahrenen
Straßen, auf der Suche nach öffentlichen Toiletten oder Behörden verhalten muss? Es geht bei
dieser Schülerschaft ja nicht nur um Vermittlung von Fachinhalten im Klassenraum, mal
plakativ formuliert.
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